An der Vereinsversammlung 2000 verzeichnet der Vorstand eine Demission: Mit Erika Anliker tritt eine Persönlichkeit zurück, die die Organisation des Vereins während vielen Jahren tatkräftig geprägt hat. Eine Schwimmerin sorgte im Sommer für Schlagzeilen: Marion Brem (Jahrgang 85) qualifizierte sich für die Jugend-Europameisterschaft in Dünkirchen (F) über 50m und 100m Delphin. Ein Idee wird im Oktober realisiert: Im Hallenbad Telli findet die erste Austragung der Animal Trophy statt, ein Wettkampf mit tierischen Distanzen wie 400m Delphin oder 800m Vierlagen. Im November lanciert der Schweizerische Schwimmverband das Projekt "Lane 6". Stefan Trümpler, Cheftrainer SC Aarefisch, spielt dabei als frisch gewählter Head Coach Junioren eine wichtige Rolle. Sportlich endet das Jahr mit weiteren Erfolgen: Bei den Finalwettkämpfen der Schweizerischen Vereinsmeisterschaft steigt das Damenteam (Marion Brem, Manuela Kerker, Corina Limacher, Nadin Hofer, Christine Richner, Gina Rölli) in die Nationalliga A und das Herrenteam (Roger Burkhard, Dominic von Felten, Thomas Gautschi, Osamu Moser, Falko Schietzsch, Rolf Schwyter) in die Nationalliga B auf! Im Freistil durchbrach Marion Brem als erste Aargauerin mit 59.56 die Minutengrenze. Die Schweizer Staffelmeisterschaften enden mit sechs Aargauer Rekorden und der herausragenden Leistung der Lagenstaffel der Damen. Die Mannschaft verbesserte sich mit dem 4. Rang um 2 Plätze gegenüber dem Vorjahr. Vor ihr waren nur noch die Teams der offiziellen Leistungszentren von Swiss Swimming. Leider klappte es dann an der 21. Aargauer Meisterschaft in Frick nicht mit dem Gesamtsieg: 2. Platz! Vor allem in der Kategorie der Jüngsten, die nur 50m schwimmen müssen, holten wir zuwenig Punkte.

